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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SV Stockhausen 1946 II : TV 1910 Helpershain III 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Kurz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Holger Kurz sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV 1910 Helpershain III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1910 Helpershain III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Holger Kurz, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. In vier Sätzen verloren Leinweber / Christ ihre Partie gegen
Zimmermann / Peppler. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kurz / Kirchner beim 12:10, 11:9, 11:5 von
Wenzel / Sommer. Einen knappen Sieg feierten Eichenauer / Engel beim 3:2 gegen Semler /
Wenzel, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf dem falschen
Fuß erwischte Hermann Leinweber seinen Gegner Jonathan Sommer beim eher ungefährdeten 3:0-
Erfolg. Beim 3:1-Erfolg von Holger Kurz gegen Daniel Wenzel ging nur der erste Satz verloren. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Paul Christen war in
der Partie gegen Laurin Semler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit 3:1
hatte Maik Kirchner im Doppel gegen Eike-Jens Zimmermann die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Lange mit Marvin Peppler ringen
musste Andreas Eichenauer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. So gut wie gewonnen schien danach das
Spiel von Ulrich Christoph Engel gegen Fabian Wenzel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Fabian Wenzel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:8, 3:11, 6:11,
4:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Mit nur einem Satzverlust ging
danach Hermann Leinweber gegen Daniel Wenzel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:
1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Leinweber somit bei 6 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Wenzel ein 7:6 ausweist. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Holger Kurz beim 11:6, 11:2, 11:3 gegen Jonathan Sommer. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der SV Stockhausen 1946 II am 11.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die SG 1947 Freiensteinau II, während der TV 1910 Helpershain III am 15.03.2023
gegen den KSC 1952 Volkartshain II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Stockhausen 1946 II

Doppel: Leinweber / Christen 0:1, Kurz / Kirchner 1:0, Eichenauer / Engel 1:0 
Einzel: H. Leinweber 2:0, H. Kurz 2:0, P. Christen 1:0, M. Kirchner 1:0, A. Eichenauer 1:0, U. Engel 0:
1 

 TV 1910 Helpershain III
Doppel: Wenzel / Sommer 0:1, Zimmermann / Peppler 1:0, Semler / Wenzel 0:1 
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Einzel: D. Wenzel 0:2, J. Sommer 0:2, E. Zimmermann 0:1, L. Semler 0:1, F. Wenzel 1:0, M. Peppler
0:1


